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Intelligenz Blatt 


fürden 


Valk der Königlichen Regierung au DEU 


 Bönigl. Drei: Be gen e im poſt- Lotal, 
Eingang Diaugengaffe M3835. f 


No. 257. an 9 er . Nosember 1839. 


N am, den 3, November 1839 derer, obe in 


nachbenaunten Kirchen: 


: 2 Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 

St. Merten. Um 9 Uhr Herr Conſiſforialrath und Superintendent Bretler. 
Um 12 Uhr Hi. Predigt Amts. Caudidat Dr. Herrmann. Um 2 Uhr Herr 
Diac. Dr. Höpfner. Donnerſtag, den 7. Ropemder N Herr 
Diac. Dr. Höpfner. Anf. 9 Uhr. Sonnabend, den Novemder Mit⸗ 
tags 1 Uhr Beichte. 


Könial Kapelle. Vorw. Hr. Domherr Moſſolklewiez Nachm. Hr. Vicar. Hand. 
St. Johann. Vermitt. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Rösner. Anf. 9 Uhr. 


Sonnabend 1215 üer Mittags Beichte. Nachmitt. Herr Predigt⸗Amts⸗Can⸗ 
didot Tornwald. b den 7. November Wochenpredigt Hr. Paſtor 
Rösner. Asf. 9 Uhr. 


De mintkaner⸗Kirche. Vorm. Herr . Skiba Polniſch Anf. 837 Uhr. Herr 


Pfarradminiſtrator Landmeſſer Deuifh. Anfang 10 Uhr. 


| St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Auf. 9 Uhr. Mittags Hr. 


Diaet. Wemmer. Machmitt. Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 6. Mer 
dember Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowsti. Anfang um 3 Uhr, 4 5 
St. Brigitta. Vermittag Herr Pfarr Ab miniſtrator Grotzmann. 
Sr. Euſadeth. Vormitt. Herr Pred. Bock. Communion. Sonnabend um 2 up 
Porbereitung. 5 
Karmeliter, 80 r Herr Pfarradminiſtrator re N ben Vl. 
car, Bi ag · 


2201 — 1 


a St. Peri und Baule Vorm. mülkanrgrttesdienſt N Tieltonept dige Fring 3 


Anfang 95 Uhr. Vorm. Herr Candidat Rindfleiſch. Anfang 13 Uhr. Zugleich 
a wird angeheigt daß Sonntag den 3. November die Commusion nicht in St. 
ar Petri ſondern in St. Ellſabeth abgehalten wird : 
St. Trinttatis. Vorm. Hr. Drede Blech. Anfang 874 Uhr. Beichte Eau 
8 bend, den Bi: November 121% Uhr Mittags. Mach r Superinten⸗ 
dent Ehwalt. a 5 
St. Annen Vorm. Hr. Pred. e bis Polnisch. En 
St. Barbara Vormittag Herr Prediger Oehlſchlaͤger. Nam, Herr Prediger 
ä Karmann, Mittwoch, den 6. Ro dember Wochenpredigt Herr Prediger 
Oieblſchlaäger. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 2. Nooember. Nachmit. 
tags 3. Uhr Beichte. 5 
St, Bartholomai. Vormittag Hr⸗ Paſtor Brom, Nadmittag Herr Predigt⸗ 
Amts⸗Candidat Schneider. 5 RR 
Heil, Geiſt. Vorm. Herr Predigt: ‚Amts: Candidat Eofak.. 
St. Salostor. Vormitt. Herr Pred. Blech. 
a Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepuer 
Kirche zu L tſchottland. Vorm. Or. Pfarrer Brin 
St. Albrecht. Vorm. Herr Probſt Gontz. Anfang 10 Uhr. 
Spendhaus. Herr Predigt; »Amts⸗Candidat Ring. Anfang halb 10: Abr. ! 
A n ge me de ne Ser e m d e. e 
Angekommen den 31. October 1830. 


5 Herr Baron v. Albedyhl nebſt Sohn aus Karnitten, die Herren Kane 
Stavenhagen aus London, Grimm aus Riga, Herr Eondiror Kell aus Wilne, log. 
im engl. Hauſe. Herr Landrath von Salzwedell von Oletzko, Herr Lehrer Bol 
ftruſch bon Königsberg, log. in den drei Mohren. Herr Lehrer Sebolewskg nebſt 
Frau Gemahlin aus Pelplin, log. im Hotel Oliva. 8 eee 5 
keting von Erst, log. im Hotel de Leiphig. 5 


AVERT IS SEMENTS 


1. Deer jetzige Pächter Johann Car! Friedrich Blaurock und deſſen der⸗ 
ER Braut Caroline Henriette Miehlke in Parchau, haben mittelſt gericht? 
lichen Vertrages vom 7. Octoder 1339 die Gemeinſchaft der Hüter fo wie des Er, 
werbes fuͤr ihre eanzugehende Ehe außgeigtohen, was e Me N 15 

0 aß e Wird. i . 
a Sa u. October 1839. 5 15 . 


Bönigl. Preuß. Land⸗ und Setter 85 


aa Der 8 7 und Erpachtegutsbeſſzer Carl Emil Bags 114788 97. = 
Ewert zu Mal au, und deſſen Brant, das e Aug uſte an 1 


R Bl EEE 2 EEE * 


= — 2˙⁰ — 


Marienwerder, den 28. Hekober 1839. BET 
Bern Boönigl. Preuß. Oberlandesgericht. = 


5. Fiir die hieſige Königliche Artillerie⸗Werkſtatt Toll der für das künftige 


Fahr erforderliche Bedarf an Borſten, Hanf, grauen Zwillich, gebleichter und unge; 
dleichter Leinwand, ferner an Farbe ⸗ Materialien, kleinen Materialien, als: Horn⸗ 


lein, Leaf, Tersentindl, Talg, Pech u. f. w. und enölich der Bedarf an Schreib⸗ 


und Beleuchtungs⸗ Materialien, dem Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen 


werben. ; 9 7 5 Dr 3 1 
Es werden daher Dieſenigen, welche die Lieferung Einzeln oder im Ganzen 
zu übernehmen geſonnen ſind, eingeladen, ſich zu dem g 


am Dienſtage den 19. Rovember c. Vormittags um 10 Uhr 5 


in dem Geſchaͤftszimpier der Artillexie-Werkſatt, Hünergaſſe 2325, anſtehende 
kizitations⸗Termin einzufiuden, zuvor aber ſchriffliche Forderungen berſiegelt ein⸗ 
zürtiche. 5 Ne BEE 5 5 

Die nähern Bedingungen können don jetzt ab täglich in den gewoͤhnlichen 


Diuenſtſtanden eingeſehen, auch die Proben von der erforderlichen Gute und Be⸗ 


ſcheffenheit der Gegenſtände in Augenſchein genommen werde. N 
Danzig, den 29. October 1839. e 2 f 
B'önigl. vertoaltung der Baupt⸗Artillerle⸗Werkſtatt. 3 


Für die hieſige Königl. Artillerie: Werkſtatt ſoll der für das künftige Jah 


dem Minbeſtfordernden zur Lieferung übertragen werden. 


Es werden daher Diczentgen, welche gesonnen find dieſe Lieferung Einzeln oder 


„ 


im Ganzen zu übernehmen, hierdurch aufgefordert, ſich zu dem am Montag 


en 18. November c. ü 


in dem Arfillerie-Werkſlatk⸗Behaͤude, Hünergaſſe NE 325. angeſetzten Sub mifſtong. 


Termin einzufinden, zuvor aber ſchritiiche Forderungen verflegelt aßzugeden. Münd⸗ 
liche Gebote und Herabbietangen finden nicht statt?: 
Des Eiſen und Bed. wird am neranıten Tage des Vormiktags um 9. Uhr, 


5 die Steinkohlen um 10 Uhr und das Leder und die Haare um 11 Uhr verhandelt. 


Die Lleferungs- Bedingungen und die nähere Veſchaffenheit der zu liefernden 
Materialien, köanen ven jetzt ab täglich in den gewöhnlichen Dienſtſtunden eingeſe⸗ 


ben werden, und daß dies geſchehen iR, dittet man in der einzureichenden Submiß⸗ 


Ken zu bemerken. 9 
Dianzig, den 29. October 1839. 


ad, dem Mindeſtforderrden anderweitig überlaſſen 1 


1 / DE ERS 


AS 
benstoinfe Vedarf an neuem Schmiebeeiſen, Blech, Steinkohlen, Leder und Saar, 


beben dor Eingehung ihrer Ehe, mittelft gerichtlichen Verkrages vom 17. ». M., 2 5 
die Semeinſchaft der Guter und des Erwerb es ausgeſchloſſeenn. 


\ ; Königl. Verwaltung der Baupt⸗Artillerie Werkſtatt. a = 2 1 
5. Das Ueberſetzen der Königlichen Wacht: Mannſchaften und ſonſtiger Militar r- 
Perſonen vom Schutkenſtege nach dem Holm und zuruck, fol vom 1. Janus 1649 


— 2% 


Zu deſſen Grmitztäng iſt ein Termin auf Freitag 
s den 8. November c. Vormittags 10 Uhr = 
im Fortiſikations⸗Burenu augefept, und werden Unternehmungs⸗ Eupige zu deſſen 
Wahrnehmung hiemit eingeladen. i 
Die Bedingungen koͤnnen in dem gedachten Bureau läzlich in den Diener 
Stunden eingef hen werden. 5 
Danzig, den 29. October 1839. N 
Mebes. 
Major und Ingeni ur des Platzes. 
6. Sur Verpachtung eines Landſtuͤcks bei N von 85 che 1 ; 
haben. wir einen Lieiiativugs Termin 
den 16 Novemder c. 11 Uhr - 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oeconomit⸗Commiſſarius Weickhmann aageſeßt. 
Danzig, den 23 Oekoder 1839. 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgerinelfter und Kath. 
SER Monfa;, den 4. November 1839, Vormittags um 12 Uhr, fall am elten 
Zeughauſe ein ansrangirtes Pferd der 2ten Abthetlung 1ſter Artillerte⸗Brigade, oͤf⸗ 
fentlich an den Meiſtbie enden verkauft werden. 
b Der Major und Abtheilungs⸗ Commandeur 
d. Mean der. 
CEE ² A A ³¹Ü¹ Aq AAA ED 
Entbindung. 


8. Die heute früh. 1 Uhr erft Inte glückliche Entkindung meiner Frau don el⸗ 
nem geſunden e beehre ich mich ſtart beſonderer Meld ung ergedenſt 
anzuzeigen. 5 Guttzeit, Kapitain im 51 en e Negim at. 
Dauziz, den 1. November 1839. : 
————ů— Ä — anne. Brenn van wann 
Verl o bun g. a 5 
9. die geſtern vollzogene Verlobung unſerer kritten Tochter Friederike, mit 
dem Gutsbeſitzer Herrn Heinrich Weichbrodt auf Gurken, zeigen wir, in Stelle 
beſonderer Meldung, unfern Verwandten und Freunden. hier mit ergebenſt an. Y 
Schloß Herrengrebin, den 31. October 1839. Brachvogel und Frau. 
63 — ————— —— — 8 neee eee 8 . . . 8 | 
Der bin dun g. 
10. Die am 27. d. M. ſtattgefundene ehelihe Verbindung meiner Tochter Zen 
Line mit dem Kaufmann Herrn J. M. Davidſohn aus Danzig, zeige ich Irrun⸗ b 
den und Bekannten biemit ergebenſt an. E ; 
Breslau, den 28. Octoder 1839. Pauline aſſirer geb. Frledlän der, a 
Als thelich i e fig: 
Serline Davidfohn geb. Saffiret 


J. . Davidſohn. 
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N ziterariſche Ans eig e n. 7 = 
11. Im Verlaze dr C. J. Edler ſchen Buchhandlung in Har au iſt erſchiesen 


8 Der elegante Stutzer 
x oder ER 

deffen Regeln der feinen Lebensart und des guten Tons. 

Ein unentbebrlicher Rarhgeber für junge Leute, um in Geſetſchaften, Ballen 


e Danzig bei Fr. Sam. Gerhard Langgaſſe ME 400% 


zu haben: 


und in hoͤhern Zirkeln zu glaͤnzen und zu feſſeln, und ſich als Mann von Bildung 


und Anftand zu eigen. Rebſt Anleitung üder den Umgang mit dem ſchoͤnen Ge⸗ 


ſchlecht und die Kunſt über daſſelbe zu ſiegen. Zum Beſſen der Männer bearbeitet 


von Dr. Prof. A. F. Grün. 
Elegant cart. 8. 


i N 15 Sgr. ie Be 
1. Preußiſcher Volkskalender vo 1340. 


Köniesderg, Bon. gve, in Congrebe⸗Druck- Umſchlag, ſauder geheftet 10 Sgr., 


durchſchoſſen 1015 Sgr. er 
5 Auf kurze Zeit werden noch unenkgeldlich als Prämie gegeben zwei herrliche 
Stahlſtiche, dar ſtellend: A ? 2 

Den Dom zu Königsberg end den Hafen Neufahrwaſſer. 
Ein reicher maunichfaltiger ſowohl unterhaltender als bilehrender Inhalt wird 


dicſem Kalender außer rdentlichen Beifall ſichern, der ihm überall zu Theil gewor⸗ 


den iſt; fie im vorigen Jahre, werden auch künftig Stahlſtiche beigegeben, die 


Abnehmer erhalten ſomit als Zugade almäplig eine Gallerie vaterlaͤndiſcher Anſich 


ten in herrlichem Skahlfliche 8 . ; 
Die frühern ſieben Jahrgänge des Kalenders ſind auch unter dem Titel 


Dreußifcher Leſeſchatz mit Stahlſtichen und Lithographien das Bändchen a 7 Sgr. 
zu baden. 5 5 i ET EN 


13: Bei Carl Hoffmann in Stuttgart iſt fo eben erſchienen: 


Dee praktiſche Landſchaftsgärtner. 
Eine Anleitung zur Anlegung oder Verſchoͤnerüng don Gar: en ver ſchiedener Größe. 
Mit Anweiſung zu einer zweckmafigen Benutzung des Küchevgartens, zu Spare 


gel- und Artiſchoken Pflanzung, Cpampianons-Zucht, Gurken und Melopen⸗Treibe⸗ 


Buchhandlung don S. Anhuth, Langenmerkt u 432 


rei u. ſ. w. von Wilhelm Hertz, Hendelsgärtner. Mit 21. Gartenplaͤnen und 


vielen Hartenvertierungen. Preis, gebunden 1 Ahr. 22 Gr. Ba 

Gartenfreunde, welche ihren Karten nach warten Geſchmacke verändern oder 
einen neuen Gart⸗ u anlegen wollen, mögen getroſt dies Prachtwerk zu Rathe zieben; 
ſie werden für Benutzung auch der kleinſten eder unguͤnſtignen Grundkude genü⸗ 
gende und durch Abbildungen erläuterte Anleitung finden. Jeder Boden, Waſſer, 


+ 


8 ei: 8 i 


— 


Felſen, Gebäude, Baͤumk, Straucher und Pflanzen, Wege, Gartenberzierungen eller 
Art rc ſind berückſichttgt, und an ihre gehörige Steue verwieſen. Die Ueberſſcht 
der verſchiedenen Baum⸗ und Straucharten, nach ihrer Höhe eingetheilt; das Das 
zeichniß perennirender Zierpflanzen; die neue Anleitung zur vorteilhaften Beautendg 


des Gemüſegartens und der Fruhdeete für jeden Monat, zur Behandlung und Zucht 


der Spargel, Artiſchrken, Champignous, Erdbeeren, Gurken und Melonen — alle 


dieſe neuen auf praktiſche Erfahrung gegründeten Vorſchriften werden jedem Ber- 


tenfreunde willkommen ſeyn! — Das ſehr ſchoͤne ausgeſtattete Werk i mehr alg 


preiswüurdig. 


Vorrat hig in Da nzig bei OS. A u bush , Sangenmartt 9 432. 


neut Alsgebe, 36 Bände, a 10 Sgr., find eingegangen. 


8 Buchhandlung ven S. Anhuth, ungenmartt A 45% 


Anzeigen! 


& 


— — |. 


10. Zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten 


Hbeabſichtigen Unterzeichnete, an ſechs „Mittwoch⸗Abenden des naͤchſten Winters, is 


einem paſſenden. Lokgle 


Vorleſungen 


zu halten, und bitten, a:f den, in den nächſten Tagen umher zu ſendenden Bogen 


“ 


gefälligit au unterzeichnen. Ein Billet fuͤr eine Perſon zu vorerwähnten ſechs Vor⸗ 5 


jeſungen keſtet Einen Thaler. 5 
Danzig, den 30. October 1839. 


f Anger: Clebſch. CLuler. Kretzſchmer. 8. W. Kruger. 


ER Lasker. Löſchin. Strehlke. , Sende IL. : 
428 Unfer: 18te Bohang ict erſchenen and für 2% Sgr. zu baden. Er erytbaͤlt 


die Titel der im laßten Jahre angeschafften 160 nenen Werke, warunter ſich Rü- 
cher für Jeden Geſchmack definden. Uufere Abonnementspreiſe ſind überaus billig. 


Auch empfehlen wir anſern Jour nalzirkel mit circa 20 Zeitſchriften. Der Preis Dei deer. 


ſelden in 1 Rhle. pro Smartal und 3 Rehlr. pro Jahr deim Jahresabonnement 1 


N mit einem Freibuch nach eigener Wahl und alzenfalls täglich zu wechſen. 
1 f Die Schnaaſeſche Leihbibllothek, „gangenmarkt M 433, 


1 


— f 8 vet 3 7 


ur 


Er 


— — 


BE Anträge zur Verßcherung gegen Fenersgefahr bei der Londoner Phoͤnir⸗ ee 


8 Mffecnrang» Compagnie, auf Grundflüde, Mobilten und Waaren, fo wie zur Ledeus⸗ 
Verſicherung bei der Lendoner de werden angenommen von Alex⸗ 


SGSibſone, im Comtoir Wolwebergaſſe J 199 


19. 3 bis 2000 alte Dachpfannen, Jarſchen, Latten, Sparren, Dülken, Balk u, 


2 Paar große Mühlenſteine, mehreres Rutzeiſen und diverſe Sachen; auch kann eine 


ganze Roßmuͤhle mit 2 Gängen zufammen verkauft werden, Näheres Boͤltchergage 


l 1063.; auch iſt daſelbſt eine Stube mit und ohne Meubeln zu vermielgen⸗ 


20. 0 nme ert An eig e. I 
En Mit Bezug Auf meine vorige Anzeige, crlaude ich mir folgendes NS: 
‚here hinzuzufügen. Das erste der zu gebenden Concerte ist zum Besten 

der hiesigen Klein-Kinder-Bewahranstalt bestimmt, welche der Unterstüz- * 

nung, namentlich zum Winter, so sehr nöthig bedarf, und es folgen damn 
noch 3 Concerte, Um dashochgeehrte Püblieum mit dem Wesentlichsten der 
zu, gebenien interessanten Neuigkeiten gleich im Voraus bekannt zu ma- 
chen, bin ich so frei, folgende Compositionen anzuführen“ 


2 


In den 3 ersten Osncerten’sollen. ausgeführt werden von Beethoven: 


h Be SE 2 . ** * R 3 i P 5 
Die Sinfonjeen in C- dur. D-dur und die Eroicaz, von Felix Mendels,, ’ 


sohn- Bartholdy die Ouverturen zu den „Hebriden ( Fingals- 


höhle —)“ und „Meeresstille und glückliche Fahrt“, Ferner 


aus den Hugenotten ven Meyerbeer; Die „Verschwörung und 


Waffenweibeln, und das letzte Finale. Im vierten Concerte gedenke 


ich den Faust von Göthe, mit der Musik des Fürsten Ra dzi wi, 
und zwar mit ‚Orchesterbegleitung, ‚dem Publico vorzuführen, ein Kunst- 


werk, ‚welches gewiss dass allgemeinste ‚Interesse. erregen Wird. 


Das Nähere besagt der Bogen, welcher bereits herumgeschickt wird. 


RE „„ IR F. W. Markull. . 
21. Ein Burſche ordentlicher Eltern, milder Luft hat die Schuhmacher⸗Profeſ⸗ 
flon zu erlernen, kann ſich melben Breitgaſſe 14 1163. Weſſel, Schuhmachermſtr⸗ 

22. Leere Champagner⸗Flaſchen werden gekauft von E. H. Noͤtzel > 
9239390222922 >9OLHO IP YDB2IDHE 

23. Bei meinem neuen Grnbliffement als Herren⸗Kleidermacher, empfiple G 

10 ich mich einem geehrten Publikum mit der modernſten und geſchmackvallſten xd 

e Anfertigung aller Arten Herren⸗Kleider, und verſichere dabei prompte und « 
D ſchnelle Bedienung, jo wie auch billige Dieife e. Y 


S 


v 


C.. c 
24. Einem geehrken Publiko erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen, daß in der 
Badegnſtale Pogg⸗npfuhl e 381. die Badenmmer ausgemalen im guten heizba⸗ 
ren Zuſtande ſich befinden, und jederzeit warme Bäder zu haben ind; empfehle rein, 
liche und ſchnelle Bedienung und bitte um geneigtes Wee gi 
3535 s „„ 


1 


Jriedr Wilh. Kleuz, Kleidermacher, Frauepgaſſe n 828. s- un: 


— 2300 — 


. Für Rechnung der kaufmänniſchen Arwen⸗Kaſſe können einige Tauſend 
Thaler auf ſtodtſche Hrundſtücke gegen popidlariſche Sicherheit beg!'den werben. 
Das Niügere darnber Zranengane . 884, 5 


26. Einem geehrten Pudliko zeige ich hiemit ergebenſt an, daß ich mit allen 82 


Sorten franzöſiſchen Weinen, welche ich direct bezogen, verſorgt bin. 5 
Zugleich demerke ich auch, daß ich verſchiedene Sorten Rheinweine, nämlich: 
Nierensteiner, Markebrunner und Rüdesheimer ſämmtlich don 1834 im Lager 
gabe, welche ich hiemit zu den billigſten Preiſen empfehle. . 
N „„ 8. Schnaaſe Sohn. 
In Bezug vorſtehender Bekanntmachung zeige ich ergebenſt an, daß mir von 


Herrn F. Schnaaſe Sohn deſſen Weinlager zur Führung übergeben worden iſt. 


Obgleich ich mich nie fur den erſten Weinkenner aus gegehen habe, noch dafür 
babe ausgeben laſſen (indem ich es für Prapleret dalte), ſo glaube ich doch durch 
eine ſieden und vierziglährige Erfahrung bewieſen zu haden, daß ich dem mir über⸗ 
tragenen Geſchaͤft vollkommen vorzuſteden dermag. = 

a 1 — Chriſtian Carl Kesler. 

27; Für eine Brennerei in Oſtpreußen wird ein brauchbarer Breunmkiſter ders 
langt, wilcher nicht allein im Stan de iſt aus Kartoffeln den hoͤchſt moͤßlichſten Er 
trag zu liefern, ſondern auch mit der Getreide Brennerei und Fabrikatien der ktrok⸗ 
kenen Hefe Beſcheid weiß und ſich über beides glaubwürdig auswerfen kann. Die 

Redaction des Dampfdoots wird bereit fein das Mähere auf Befragen mitzutheilen, 
28. Da ich mein Gewerbe als Gaſſwirth und Tenzbeder halter in das Heus 
vorſtaͤdtſchen Graben W 2052., fhräge über der Holzgaſſe verlegt hebe, ſo der 
fehle ich nicht, dieſes meinen geehrten Gaͤſten hiermit anzuzeigen, und bitte um zahl⸗ 
reichen Beſuch. f s a Harlas. N 
29, Einem geehrten Publikum emſpehle ich das in der Breitg. 1190. unweit dem 
Krahnthor erdffuete Rürnderger Spielwaaren. u. Tab ackspfeife lager, Stoͤcke, Reiſekoffer, 
Blasbalgharmonica u. andere Wasren zu billigen Preiſen. 9. Schott. 

30. Ein am Fiſchmarkte gelegenes Grundſtück, mit einer Deſtillation und Schau“ 
wirthſchaft verſehen, auch zu jedem andern Geſchaͤft⸗ geeignet, iſt zu verkaufen. Nahe ⸗ 
res Zapfengaſſe 4 1647. zu befragen. 5 8 i f 
31. [I im beiten baulichen Zuſtande b findl. Grundſtück auf ber Vorſtabt, ſt 
unter annehmlichen Bedingungen zu derkaufen dorch 


das Commiſſions⸗Comtoir, Bootsmannsgaſſe 1179. 
ze. Das Schahnasjanſche Gartenlokal it auch 


zum Winter mit warmen Stuben und deiſter Bedienung für den geneigten. Beſuch 
Eines rein, Publikums eingerichtet. 8 28 a 5 . 


2. Solitag d. 3. d. M. Konzert im Froſnſchen Lokal, 
34 Sonntag d. 3. d. M. Konzert in eee 


eilage. 


— 


JU | 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No, 257. Sonnabend, den 2, November 1839. 
2 vwsññrff 8 
5 Ver miet bungen. 2 25 


35. Auf dem Langenmarkte . 452. it ein menblirted Zimmer an einzelne 
Herren zu dermiethen und ſogleich zu bexichen. 5 d 


8 Kaſſubſchenmarkt NZ 959, find noch 2 Zimmer und Küche zu vermiethen 


und gleich zu beziehen. 


Anett oe en e nn. 5 
37. Dienſtag den 5. November 1839 Vormittags 
11 Uhr, Auction am Sandwege, mit Vieh und 
andern Gegenſtaͤnden. Fiedler, Auctionator. 
i | Er Langemarkt 2426, 


a 40 Stück fette Maſtſchweine 


wird ber Unterzeichnete auf freiwilliges Verlangen in oder vor dem Gaſtſtalle des 
Herrn Beil auf dem Kueipad (hohe Seite) Ss „ 


SS: reitag, den 8. November d. J., Vormittags 10 U 1 - 


5 1 3 7 0 a N 
in öffentlicher Muckion an den Meistbietenden verkaufen. Pferde, Ochſen und Kühe 
koͤnnen dahin zur Verſteigerung gebracht werden. 5 


J. T. Engelhard, Auckionator. 


39. Montag, den 11. November d. J, ſollen im Auctions⸗Locale, Zopengaffe 


W 745., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich gegen 
baare Zahlung an den Meiſtbietenden verfauft werden: 

: Einige goldene Ringe und filberne Taſchenuhren, 2 Fortepianos, Spiegel in 
allen Sroͤßen und Formen, Tiſch⸗, Stutz, und Wanduhren, Meudels aller Art don 
mahagont, birken, außbaum und fichten Holz, viele Betten, Kiffen und Matratzen, 


Bett- und Leibwaͤſche, Tiſchzeug, Gardienen, Linnen, Herren⸗ und Damenkleidungs⸗ 


finde aller Art, Pelterey, Porzellan, Fapance und Glas, Bilder, Zeichnungen und 
wa a Zinn und Meſſing und vielerlei nützliches Haus» und Küchenge⸗ 
täthe. Ferner: 8 f ee 

1 pollſtaͤnd. Kornwindharfe, 1 Faß mit Tabaks⸗Paketen, 1 Tabaks Druckma⸗ 


ſchiene etc., circa 80 t Chokolade, 1 Parthie Galanterie-Waaren, Manufacturen, days 
‚Rates Köper⸗ u. Julter⸗Kattune, farbige Züchen u. Drilliche, Schirmzeuge c., 1 Quan⸗ 


= — 2802 — 


titaͤt 44 is br. weiße und 14 Stic ſchwarze ſchleſiſche Leinwand, 10 Stück 


orbinstre Tuche "in verfhtedenen Gattungen und Farben, 1 Part hie weiße Schaaf⸗ 
felle und 1 Kite mit neuen Eiſen⸗ und kurzen Warren und Handwerkszeug. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


40. Guter trockner brückſcher Torf, der im Brennen keinen übern Geruch giebt, 


iſt fortwaͤhrend zu haben in der Torfhandlung Aten Damm. F. E. Niedball. 


af. Bon heute gb iſt in unſerer Fleiſch⸗Poͤkelungs Anſtalt auf der Miederſtadt 
wieder friſches Schmalz, Iite Sorte zu 5 Sgr. pro kt, Are Sorte zu 4 Sgr 8. Pf. 


pro i und Zte Sorte zu 4 Sgr. 4 Pf. pro U, in Ziffern von 1 bie 2 Ci zu 


haben: Beſtellungen werden angenommen in unserm Comtoir, Hintergeffe e 225. 


„Danzig, den 22. October 18339. Hen de. Soermans & Soon. 


42. Schoͤne holl. Heeringe in 146 Tonnen erhält man in groß ern e a 


und in einzelnen FJaßchen zu billigen "reifen Hundegeſſe A® 263. , bei 
Auguſt Höpfner 


43. Guter feſter und trockner Gerbertorf, po ede 


Sgr., it zu haben altſtaͤdtſchen Graben Ne 327. 


4. G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe, erhielt eine 


Sendung deutſcher und engliſcher Strickwolle in, verſchtedenen Qualitäten und Far⸗ 


hen, worunter Merino⸗ und Zephir⸗ Strickwolle. 
45. Sehr gute Kaninenfükter ſind in e Naht billig zu haben bei 
5 Keyſer, am Fiſchmarkt. 


Feine Tuch⸗ und Holbtuch⸗Reſte, a auch mehrere zu Maͤnteln noch 


5 RL ſind, ſollen theils zur Hälfte des Wenn verkauft werden, um 
ſchnell zu rammen, bei. C. H. Biebiſch. 


47. Starke Bier⸗ und Rum⸗Flaſchen von beliebiger Größe, et 


pfiehlt pro Schock 1 Ahr. a Sgr. Joh. Stoniedi, Brei gaſſe * 1202. 
48. Eiſenbahn⸗ und Vickorig⸗ Cigarren, etwas ganz beſonderes 7 


e und Geschmack, erhielt u. verkauft die Commiſſions, Handlung von 
J. G. Voigt, Bootsmanusgaſſe 1179. 


e für dir Herren Brennerei⸗ „Beſißer md | 


Brun Krane womit jede Hefe emthehrki), einfach, koſtenlos 


+77 


u. regelmäßig, ohne Andrenuen und Ulebergähren, mindeſtens 600 bis 650 pro Cent 


Aikohol, aus 1 Scheff. u, ee Rn Sen zu = u die Come \ 


2 . dow 


* 


=; ee d 117% 178 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
((Noth wendiger Verkauf) 


50. er 3 Er 
Das zur Brauer Friedrich Jacod Stolle ſchen Concoims-Mafe gehen 


ige, in der rechtſtädtſchen Rittergaſſe unter der Seivis,Rummer 16371640 und 


N 19 des Hypothekenbuchs gelegene Brauerei ⸗Grundſück mit den Brauerei: Gier 2 

räthen, abgeſchaͤßt auf 8146 Nihir. 23 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Hypothſ ken⸗ 

Scheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll 555 
den 6. May 1840 Vormittags 12 Uhr 5 


in oder vor dem Artushofe verfinft werden. . 


Bönigl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 5 
51. Das Haus in der Langgaſſe u 369., durchgehend Hundegaſſe 358. 
fol verkauft werden, und ſteht dazu ein Termin auf 5 ER 
den 15. November 1839 Nachmittags 3 Uhr 


in dem gedachten Haufe. in der Langgaſſe an, zu welchem Kaufluſſige eingeladen 


werden. Der Hypothekenſchein des Grundſtücks und die Verkaufsbedingungen find 
bet dem Herrn Auctonator Engelhard einzuſehen und zu erfahren. 5 
52. Dienſtag den 3. December d. J,, ſoll auf freiwilliges Berlaugen im Artus⸗ 
bofe oͤff utlich an den Mein bietenden verſteigert werden: N Fr 
Das Grundſtück in der Sandgrube unter der Servis, AZ 380., 8 ., 92. 35.1, 84. 
u. M 3. des Hypothekenbu hs, beſtehend in 1 herrſchaftlichen Wehuhauſe, nebſt 
Hof, Garten, Stall und Wagenremiſe, 5 dazu geboͤrigen Wohnungen und 
I großen Bleiche mit 1 großen Mangel und einem großen Treckenh⸗ use, 2 
Kurven mit laufendem Waſſer auf der Bleiche, 1 dergl. auf dem Hofe der 
Bleicherwohnung und 1 dergl. auf dem Hofe des Wohnhanſts. Das zur 
Bleibe gehörige Inventartum, worunter 5 Mangeſn, wird mit verkauft. 
Das Arundiiid hat bis jetzt einen jahrlichen Miethserkrag von 630 Rihlr. gebracht. 
Das herrſchaftliche Wohuhaus kann zu Oſtern 1840 bezogen werden, die Bleiche 
und die Wohnungen find noch für das nächſte Jahr vermiethet. Die darauf ein⸗ 
getragenen 44493 Rihlr. übernimmt Kaͤufer als Selbſiſchuldner und hat nur den 


lleberreſt des Kaurgeldes baar zu zahlen. Die weitern Bedingungen und Be ſitzio⸗ 


eumente können täglich bei mir eingeſehen werden. EX Er 
ee sr S. T. Engelhard, Auetlonator⸗ 


u verkaufen gußerhalb Danzig. 


RN 53, Der zu Neu- Paleſchken, Berenter Kreiſes, sub AZ EV. gelegene Bauer⸗ 


kſchen Epebeute, gewürdigt auf 1039 

. 8 2 de 7 

| : am 1. Februar 1840 8 , 

in unſerem Gerichts, Locale hieſeloſt Öff ntlich ſudhaſtirt werden Dit Taue und ben 

Hypothekenſchein find in unſerer Regiſtratur einzuſ ehen 1 

Wen, den 19. Onoder 1889. ñę fl;Nn 
a Patrimonial⸗Land gericht. 


0 — 


(Nothwendiger Verkauf.) N 
Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Kaufmanns Johann Jacob Muioch 
gehörige, hieſelbſt in der Spieringsſtraße sub A. I. 266. belegene, aus einem 
Wohnhauſe, zwei Hintergebäuden, einem alten Brauhauſe nebſt Anbau, zwei Hof⸗ 
räumen. beſteh ende, inch. des Erbzinſes auf 6273 Gu 8 Sgr 4 &. gerichtlich adge⸗ 
ſchätzte Grundſtück, ſoll exel. der dazu gehörigen Wieſenlandereien Behufs Ausein⸗ 
anderſetzung der Erben 5 
am 4. April 1840 Vormittags 10 Uhr 
bor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Schumacher an deri Be. 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden, und fi ſind die Bedingungen, Taxe und der are EIN 
thtkenſchein in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur einzuſehen. 
Elbing, den 30. August 1839. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


en ee 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 29. bis inkl. 31. October 1839. 


I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schffl. find 1373263 Laſt Getreide uͤberhaupt 
zu Kauf geſtellt worden. DE 4704 Laſt eu und 2042 28 8 
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1. Verkauft Laſten . . 43712 


Josch, fd 1124132115123 


Preis, Rthlr. 5 6070 


a 2. Unverkauft gaften: . 
II. Vom Lande: 


\ 45555 35 
d. Sof Sgr. 


— kleine ie 43 


Thor od paſſirt vom 26. sis ind. 29. Octo ber 1839 au ie 105 5 
nach Danzig beſtimmt: } 
69 Laſt 33 Sär. Weizen. 
562 Stück ſichtene Balken. 5 a . f 
49 Stück buͤchene Balken. i 


